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2100-0293 
An die 
Präsidentin des Burgenländischen Landtages 
LAbg. Mag. Astrid Eisenkopf 
Landhaus 
7000 Eisenstadt 
 

 

 

Eisenstadt, am 15. Oktober 2025 

 

 

 

SELBSTÄNDIGER ANTRAG 

 

 

der Landtagsabgeordneten KO Ing. Norbert Hofer, Mario Jaksch, Kolleginnen 

und Kollegen auf Fassung einer Entschließung betreffend „Dauerhafte 

organisatorische und räumliche Ansiedelung der Burgenländischen 

Landesumweltanwaltschaft am Amtssitz der Burgenländischen 

Landesregierung in Eisenstadt“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag wolle beschließen: 
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Entschließung des Burgenländischen Landtages vom ….. betreffend 

„Dauerhafte organisatorische und räumliche Ansiedelung der 

Burgenländischen Landesumweltanwaltschaft am Amtssitz der 

Burgenländischen Landesregierung in Eisenstadt“ 

Die Burgenländische Landesumweltanwaltschaft (LUA) ist eine weisungsfreie, beim 

Amt der Burgenländischen Landesregierung eingerichtete Einrichtung mit 

Parteistellung und Rechtsmittelbefugnissen in Umweltverfahren (Bgld. L-UAG). Ihre 

Kernarbeit überschneidet sich täglich mit den Bereichen Naturschutz, Wasser- und 

Abfallrecht (Abt. 4) sowie Bau-, Umwelttechnik und Wasserwirtschaft (Abt. 5). Eine 

räumliche Nähe zu diesen Organisationseinheiten im Landhaus Eisenstadt ermöglicht 

rasche Abstimmungen, effiziente Akteneinsichten, kurzfristige Dienstbesprechungen 

und ad-hoc-Klärungen – insbesondere bei komplexen, UVP-nahen Verfahren. 

In Zeiten digitalisierter Bürgerkommunikation (E-Mail, Online-Formulare) bietet ein 

Standort außerhalb Eisenstadts keinerlei Mehrwert. Entscheidend ist vielmehr der 

dauerhafte persönliche Kontakt zur Fachverwaltung und zum zuständigen 

Regierungsmitglied. 

Ein ständiger Sitz der LUA in Eisenstadt ist daher zwingend erforderlich. Die 

Rückverlegung an den Amtssitz der Landesregierung – wie sie früher bereits am 

Standort Landhaus Eisenstadt/TechLab bestand – entspricht der gesetzlichen 

Verankerung „beim Amt der Landesregierung“, reduziert Reibungsverluste und stärkt 

die Servicequalität in komplexen Genehmigungsverfahren nachhaltig. 

Der Landtag hat beschlossen: 

Die Landesregierung wird aufgefordert,  

• die Burgenländische Landesumweltanwaltschaft (LUA) organisatorisch und 

räumlich dauerhaft am Amtssitz der Burgenländischen Landesregierung in 

Eisenstadt (Landhaus, Europaplatz 1) anzusiedeln. 

• Dabei ist eine unmittelbare Abstimmungsfähigkeit mit den fachlich zuständigen 

Abteilungen (Abt. 4 – Agrarwesen, Natur- und Klimaschutz; Abt. 5 – 

Baudirektion) sicherzustellen. 

• Die Landesregierung hat dem Landtag binnen drei Monaten einen Umsetzungs- 

und Zeitplan samt Kosten-/Nutzen-Darstellung vorzulegen und binnen sechs 

Monaten zu berichten. 

 

Es wird ersucht, diesen Antrag dem Rechtsausschuss zuzuweisen. 


